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1. Vierteljahr / Woche 11.03. – 17.03.2018 

11 / Die Bibel als Finanzratgeber 
Schulden vermeiden und überlegt mit Geld umgehen – aber 
wie? 
 
Bibel 
Ein weiser Mensch bewahrt seinen Reichtum und Wohlstand, ein Narr aber ver-

schwendet gleich wieder alles. Sprüche 21,20  

 

Hintergrundinfos 
Die Überschuldung von Privatpersonen in Deutschland ist 2017 zum vierten Mal 

in Folge angestiegen. Im Bundesgebiet sind über 6,9 Millionen überschuldet, bei 

gut jedem zehnten Erwachsenen sind demnach die Gesamtausgaben dauerhaft 

höher als die Einnahmen. Laut dem Schuldneratlas von Creditreform trifft es 

mittlerweile erstaunlich oft die Mittelschicht. Das Gesamtvolumen der Schulden 

wird auf rund 209 Milliarden Euro beziffert. 

In der Schweiz lag der Schuldenstand von Privathaushalten Anfang 2017 bei 838 

Mrd. CHF  – pro Kopf sind das 100.200 CHF. In keinem anderen Land ist die Ver-

schuldung der Privathaushalte höher. Grund dafür sind vor allem Hypotheken, sie 

machen den Löwenanteil der Privatverschuldung aus. 

Die Gründe für die Überschuldung  in Deutschland haben sich in den vergange-

nen Jahren verändert. Statt Arbeitslosigkeit als Hauptauslöser gewannen Erkran-

kungen, Suchtprobleme und Unfälle, aber auch unwirtschaftliche Haushaltsfüh-

rung immer größere Bedeutung als Auslöser für Überschuldungsfälle. 

In Deutschland  wurden 194.000 Menschen ab 70 Jahren als überschuldet einge-

stuft. Den Gegenpol dazu bilden ca. 1,66 Millionen junge Menschen (unter 30 

Jahre). In der Schweiz sind ca. ein Drittel der jungen Menschen verschuldet. Da-

bei hat das Online-Shopping inzwischen die „Schuldenfalle Handy“ abgelöst. 

 

Thema 
In der Bibel findet sich keine To-do-Liste zum Umgang mit Geld und Schulden, 

aber viele kleine Hinweise. Das ist ein sehr persönliches Thema, das jeden auf 

andere Weise betrifft. Deshalb gibt dir die echtzeit diese Woche nur einige all-

gemeine Impulse. Nimm dir etwas Zeit, die verschiedenen Bibelstellen nachzule-

sen und zu überlegen, was sie dir in deiner Situation zu sagen haben. 

 

 Ich will es – jetzt sofort! 

 Wann hast du schon einmal erlebt, dass du etwas gesehen hast und es am 

liebsten sofort haben wolltest? Wie hast du reagiert? 

 Lies Philipper 3,19. Über welche Einstellung spricht dieser Vers? 

Was bedeutet es, wenn der „Bauch“ der eigene Gott ist? 

Was empfiehlt dagegen Sprüche 21,20? 

Was sagt dir diese Lebensweisheit in Bezug auf dich und deine Finanzen? 

Wie kannst du gemäß deiner finanziellen Möglichkeiten leben? 

 Was riet Paulus Timotheus in 1. Timotheus 6,6–10 und wovor warnte er? 

Womit bist du zufrieden? 

In welche Versuchungen gerät man, wenn man reich werden will? 

Sei ehrlich: Welche „dummen und schädlichen Wünsche“ hast du?  

Was ist so verlockend daran? 

Was würde dir wirklich fehlen, wenn du sie dir nicht erfüllst? 

 

 Wenn der Pleitegeier kreist … 

 Welche sind die Hauptgründe für Schulden? 

Wofür wärst du in deiner aktuellen Situation bereit, Schulden zu machen? 

Warum? Wofür würdest du auf keinen Fall Schulden machen? 

 Lies in Sprüche 22,7, welche Konsequenzen Schuldenmachen hat. Wie wür-

dest du das, was hier gesagt wird, für heute übersetzen? 

Inwiefern kann der Gläubiger – zumindest zum Teil – über das Leben des 

Schuldners bestimmen? 

 Wie kann man Schulden vermeiden? Denke dabei noch einmal an die 

Hauptgründe für Schulden, die dir eingefallen sind. 

Welche Entscheidungen kannst du aktuell treffen, die dir helfen können, 

unnötige Schulden zu vermeiden bzw. deine Schulden loszuwerden? 

Was musst du dir vielleicht selbst verweigern? 

 Lies in Sprüche 21,5, welchen Tipp die Bibel gibt, um Wohlstand zu bekom-

men. Wie kannst du das auf dich anwenden? 

Wer könnte dir helfen, sinnvoll und christlich-verantwortungsvoll mit dei-

nem Geld umzugehen? Kennst du jemanden in der Gemeinde? Könnt ihr als 

Jugendgruppe/Gemeinde jemanden einladen, der euch Tipps gibt? 

 

Nachklang 
Wenn du dir bewusst machst, dass Gott uns Geld gibt, um es verantwortungsvoll 

zu verwalten, wie könnte sich das auf deinen Umgang mit Geld auswirken? 

Hör dir – wenn du magst – dazu ruhige Musik an, z. B. diese.  

https://www.bibleserver.com/text/NLB/Sprueche21,20
https://www.bibleserver.com/text/NLB/Sprueche21,20
https://www.creditreform.de/nc/aktuelles/news-list/details/news-detail/schuldneratlas-deutschland-2017.html
https://www.nzz.ch/wirtschaft/die-privaten-haushalte-in-der-schweiz-weisen-eine-rekordhohe-verschuldung-auf-ld.1319983
https://www.bibleserver.com/text/NLB/Philipper3,19
https://www.bibleserver.com/text/NLB/Sprueche21,20
https://www.bibleserver.com/text/NLB/1.Timotheus6,6-10
https://www.bibleserver.com/text/NLB/Sprueche22,7
https://www.bibleserver.com/text/NLB/Sprueche21,5
https://www.youtube.com/watch?v=qycqF1CWcXg

